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Strasse INr. 
Roßkothenweg 7 

Untere Denkmalbehörde - St . A .  65 - 

Stadtbezirk Stadt tei 1 

l r r r  I Haarzopf (28) 

F O ~ O  ( s )  

Gemarkung 
i iazrzopf 1 

I Art des Denkmals 
Baudenkmal 

Lf d.- Wr. 
- 37 

Kurzbeschrti bung 
Hof anlage Mühlendyk 

I Darstellung der wesentlichen Merkmale des Denkmals I 

I 

Eintr. - Datum 

Es handelt sich um ein landwirtschaftliches Anwesen, 
bestehend aus Wohnhaus mit angebautem Stallteil, Al- 
tenteil und großer Scheune. 
Wohnhaus: Das 2geschossige Fachwerkhaus mit Satteldac 
zweiseitig verschiefert, ( Giebel u.'Praufseite) wur- 
de im Jahre 1788 (inschriftlich datiert) auf lang- 
gestreckt-rechteckigem Gmindriß von den Eheleuten 
Hermann Mühlendyk und Anna-Katharina vom Riek erbaut. 
An der zweitear Giebelseite wurde offensichtlich Ende 
des 19. Jh. ein Stallgebäude aus Ziegelmauerwerk ange- 
fügt. Profiliertes Rähm. Badreaskreuze in den Brüstun 
feldern der offenliegenden Traufseite und ein barocke 
Treppzingeländer sind besonders zu erwähnen. 
Altenteil: im Jahre 1781 (inschriftlich datiert) wur- 
de das zweigeschossige Fachwerkhaus mit Satteldach au 
breitrechteckigem Grundriß errichtet.Traufseitiged3in- 
gang mit Oberlicht und originalem,quergeteilten Tür- 
blatt. Profiliertes Rähm. Abbru h 19 3) 
Scheune: Fachwerk bau  mit S a t t e ~ d a c g  u n d  t e i l  wei se 
au  sgezi egel t e n  Gef achen. (Abbruch 1989) 

Flurstück 

I Hirt. Ausstat t u n g s s t ü ~ L  
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Art des Denkmals Kurzbeschrei bung 
Hofanlage Mühlendyk 

Darstellung der wesentlichen Merkmale des Denkmals 

Die Hofanlage ist ein Zeugnis der Siedlungsgeschichte 
des ländlichen Raumes Schuir-Roßkothen und hat somit 
Bedeutung für die Geschichte der Stadt Essen. Wegen de 
vollständigen Erhaltung aller zur Wirtschaftseinheit 
des Hofes gehörigen Gebäude hat die Anlage Bedeutung 
für die -Entwicklung der Arbeits- und Produktionsverhäl 
isse. P u r  seine ~rhaltung und Nutzung sprechen bau- 

~eschichtliche (wissenschaf tl . ) Gründe, da die Fach- I 
werkkonstruktion insbesondere des Altenteils konstruk- 
tive Besohderheiten aufweist. 
Der Schutzumfang wird wie folgt festgelegt: 
a. Haupthaus ganz ( innen und außen) 
b. Altentei lerhaus ganz (innen und außen) 
C. Scheune, soweit es sich hierbei 

um den älteren mittleren Teil handelt, 
.der noch nicht abgebrochen ist 

d. WerkstattgebEude 

Hirt. Auss tat tungsst ückt 
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Planungs- und Baurecht 

Bebauung splan 

Hinweise auf Sachdtttn 

Hinweise, auf Inventare. Pit era tur. Archivquellm. 
Zeichnungen. Fot OS. Karten U. a. 


